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In der Moschee 

Moscheen sind in vielen Ländern auf der ganzen Welt zu finden. Häufig 

stehen neben ihnen hohe Türme, die ___________________________ heißen. 

Vom Balkon des Minaretts ruft der _____________________ fünfmal am Tag 

zum Gebet. Bevor ein Muslim eine Moschee betritt, wäscht er sich, weil er 

gereinigt vor Allah treten will. Vor den Moscheen befindet sich ein Brunnen 

oder ein _________________________________, wo er sich waschen kann. 

Dann bedeckt er seinen Kopf, zieht die __________________ aus und stellt sie 

ins Schuhregal. Der _____________________, Haram genannt, ist der 

Hauptraum der Moschee. Im Betsaal gibt es keine Stühle. Der Raum ist oft 

mit sehr schönen ___________________________ ausgelegt. Beim Gebet 

stehen oder knien die Muslime. Den Gottesdienst leitet der Imam, der 

________________________. Von der __________________ aus spricht er 

freitags zu den Gläubigen über eine Textstelle im _______________, über die 

Treue zu Allah oder über das Verhalten der Menschen zueinander. Nun 

stellen sich alle Muslime vor der ____________________________________ 

(Mihrab) in Reihen auf. Dann hebt der Vorbeter die Hände und ruft: 

_______________________________________. Alle schauen auf den Imam und 

beginnen in Richtung _______________ zu beten. Die Moschee ist nicht nur 

freitags geöffnet, sondern dient in der ganzen Woche als Treffpunkt für die 

Gläubigen. So dürfen die Männer hier den Koran studieren und die Kinder 

lernen ________________________, um den Koran lesen zu können. In den 

islamischen Ländern kann man in der Mittagshitze in der Moschee ausruhen, 

und wer keine Wohnung hat oder sich auf Reisen befindet, kann in der 

Moschee nachts schlafen. 

Arabisch / Betsaal / Gebetsnische / Gott ist groß / Koran / Mekka / Minarette 

/ Minbar / Muezzin / Schuhe / Teppichen / Vorbeter / Waschbecken 


